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Karlsruher Tagblatt .

Nr. 126. Erstes Blatt. Mittwoch de» 6 . Mai U»i> e» mE, »>«., I8W

Amtliche Bekanntmachung.
Nr . 40171 . Förderung der Rindviehzucht aus Staatsmitteln betreffend.

A « die Bürgermeisterämter des diesseitigen Amtsbezirkes .
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kennlniß, daß die staatliche Primiirung von Rindvieh für den diesseitigen Amtsbezirk im laufenden Jahre am

Samstag den S. September 1886 , Bormittags 8 Uhr
beginnend , in LU-zxvmntvLi» vorgenommen werden wird .

Hierzu können die Viehbesitzer aus sämmtlichea Gemeinden des diesseitigen Amtsbezirke - Zuchtvieh anmelden. Die Anmeldungen haben spätesten «

bi- zum L. August l. I . nach Maßgabe der unten angeführten Formulare und in getrennter Fertigung (nach Farren und weiblichen Thieren) zu ge¬

schehen, wobei alle Spalten entsprechend dem Vordruck auszufüllen sind .
Zweck der PrSmiirung ist die Verbesserung der Beschaffenheit der zur Zucht »u verwendende « Thier «. ES sollen deßhalb ausschließlich zur Zucht

und zum gemeinsamen Gebrauche aufgestellte Farren und junge weibliche Zuchtthiere prämiirt werden , welche dem im Bezirke vorzugsweise gezüchteten

Schlage angehören und in Bezug auf Bau und äußere Merkmale , sowie mit Rücksicht auf ihre Leistungen zu dm vorzüglichsten Thieren de- Bezirks zu

rechnen find . Unter diesen Thieren soll denjenigen der Vorzug gegeben werden , welche nachgewiesenermaßen oder nach ihren äußeren Merkmalm aus rein

gehaltenen Zuchten abstainmm , gleichviel ob sie im Lande aufgezüchtet oder aus dem Auslande eingeführt find,
i Im Allgemeinen w^ oen bei der PrSmiirung folgende Bestimmungen zur Anwendung kommm:

1 . Unter dm zur Zucht ausgestellten Farren werden vorzugsweise anderthalb- bi- zwei- und rinhalbjährig« Thiere berücksichtigt werden. Farrm
mit 6 vollständig geschobenen und in Reibung befindlichen Schaufeln (breiten) werdm , wenn sie sich bereits in mastfähigem Zustande be¬

finden und voraussichtlich weitere 2 Jahre zur Zucht nicht mehr verwendet werden können , unberücksichtigt bleiben.
Unter sonst gleichen Verhältnissen erhalten die im Eigenthum der Gemeinde befindlichen Farrm vor den übrigen dm Vorzug.
Die zur Prämiirung vorzuführenden Farrm müssen mit einem in die Nasmscheidewandeingezogmen Nafmring , sowie mit einem Kops¬

halfter, das auch aus einem Strick hergestellt sein darf, versehen sein.
Die Prämien von Farrm werden auf 75, 100 , 150 und 200 Mark festgesetzt.
Für die vorzüglichsten unter fämmtlichen mit Zweihundertmarkpreisenbedachten Zuchtfarrm kann nach Beendigung der ganzen PrSmiirung

durch das Ministerium je eine Zusatzprämie von 100 Mark bewilligt werden.
Sämmtliche Prämien - Empfänger haben sich durch einm Revers zu verpflichten , dm Farren mindestens bi- zum Ablaufe deS 4. bezw.

5. Lebensjahres zur Zucht zu verwenden, wenn nicht ein Umstand , der thierärztlich festgestellt werdm muß, dies verhindert.
Dem Großh. Bezirksamt bleibt eS anheimgegebm, die Ueberwetsung de- PrämimbetragS oder eine« Theile« desselben Seiten « der

Gemeinde an dm Farrenpächter zu untersagen.
2. Für weibliche Zuchtthiere, welche nachweisbar ein Mal oder das zweite Mal gekalbt , und dabei im Alter nicht weiter vorgeschritten find ,

als daß sie frisch abgezahnt haben, und unter diesen vorzugsweise für solche, welche entweder frischmelkend oder wiederum greifbar trächtig
sind, werden Prämien im Betrage von 50, 75, 100 und 150 > 1 auSgesetzt. Dabei ist zu bemerken , daß wem » «kalbiuuru augemeldet
wrrdru, diese uur dauu Berücksichtigung fiuden könne « , weuu sie am PrämtirnugStage bereit« gekalbt habe», uud daß Kühe
vom zweiten «kalbe, welche bl« zum PrämtirnugStage da« dritte Mal geworfeu habeu, von der PrSmiirung deßhalb nicht
»»«geschloffen ffud.

Die mit Prämien bedachten Thiere werdm je nach der Höhe der Prämie am linkm oder an beiden Hörnern markirt.
Der Empfänger der Prämie hat sich durch einm Revers zu verpflichten , die prämiirte Kuh während der zwei folgenden Jahre zur

Zucht zu verwenden und dem Vorstand des landwirthschaftlichm Bezirksvereins, oder dem BezirkSthierarzte , wenn derselbe sich an Ort und
Stelle befindet , auf Verlangen vorzuführm.

S. Ein Verkauf des prämiirten Thiere« oder die Ueberlieferung desselbm an die Schlachtbank verpflichtet dm Prämim -Empfänger zur Rück¬
gabe der Prämie . Von der Rückgabe wird Umgang genommen , wenn das Thier in dm Besitz eine« andern inländischen Viehzüchters über¬
geht , der in die vom früher« Besitzer übernommenen Verpflichtungen eintritt. Steht da- prämiirte Thier um oder muß zu einer Nothschlachtung
desselbm geschritten werden , so ist hiervon dem Bürgermeisteramt Anzeige zu machen , welches dieselbe an den Bezirksthierarzt übermittelt.

4. In der Regel soll ein und dasselbe Thier nicht mehrmals mit einer Staatsprämie bedacht werdm , jedoch kann eine bereit« ertheiltr
kleinere Prämie in späteren Jahren eine Erhöhung erfahren.

5. Soviel als thunlich soll vermieden werdm , daß ein und derselbe Besitzer mehrere Presse für Farrm oder Kühe zugleich erhält .
6. Vieh aus Wirtschaften , in welchen dasselbe zm Erzeugung von Milch für dm Handel oder für die Käserei sowie zur Mästung aufgestellt

ist und in der Regel zugekauft wird , endlich Handels- und Stellvieh bleibt von der Prämiirung ausgeschlossen.
7. Für Farrm und Kühe , welche als zuchttauglich , nicht aber als prämienwürdig erkannt werden, können Diplome, Bilderpreise, lobende Aner¬

kennungen oder Weggelder nach dem Ermessen der Kommission zuerkannt werden.
Die Weggeldersollen für Kühe bei einer Entfernung de« Standortes von dem PrämiirungSorte bi» zu 5 Kilometer 5 Mark , von 8 bi« zu

10 Kilometer 10 Mark und bei Entfernungen von 11 Kilometer und darüber 15 Mark , für Farrm aber das Doppelte dieser Summe betragen.
8. Die Vornahme der Prämiirung erfolgt durch eine Kommission , welche aus dem Bezirksthirrarzt des Bezirk- und zwei von der Direktion de«

landwirthschaftlichm Bezirksvereins auf die Dauer von 3 Jahrm ernannten Sachverständigen, sowie auS dem Vertreter de« Gauverbande«
des landwirthschaftlichm Verein« im LandwirthschaftSrath zusammengesetzt ist.

ES bleibt dem Ministerium Vorbehalten, besondere stimmführende Vertreter , welche den Vorsitz in der Kommission führen , zur PrSmii¬
rung abzuordnm.

In Abwesenheit de- Vertreter« de« Ministerium- wählt die PrämiirungSkommssfion den Vorsitzenden au» ihrer Mitte . Bei dm
Beschlußfassungen der Kommission giebt im Falle der Stimmengleichheit die Stimme des Vorsitzenden den Ausschlag.

Ü. Die Prämien , Diplome und Bildrrpreise werdm gelegentlich von Versammlungen de« landwirthschaftlichm Bezirk - Verein« dm Besitzern
der prämiirten Thiere verabfolgt.

10. Dir Ramm der Besitzer der prämiirten Thiere werdm im landwirthschaftlichm Wochenblatt« bekannt gemacht.
Gemeinden und Viehzüchter de« Amtsbezirk« , welche ein oder mehrere preiSwürdtge Thiere zu besitzen glauben , sind eingeladen, die Anmeldungen

bt« zu einem noch näher zu bestimmenden Termin bei dem Bezirksamt durch Vermittelung des Bürgermeisteramt « einzureichen. Die gesammelten An-
melduugeu find aus ein« gleichfalls noch zu bestimmenden Termin hierher vorzulegen . Die Anmeldung hat »ach untenstehendem Formular T. und L.
zu erfolgen .

Die Bürgermeisterämter de« Landbezirks haben Obige« ortsüblich zu verkünden und zm besonderen Kmntniß der Viehbefitzer , welche p,
diesem Zwecke gelegentlich zu versammeln sind, zu bringen. Dabet sind die Viehzüchter über den Inhalt der umstehenden Belehrung über die äußeren
Merkmale und den Ban prämiirungSwürdiger Rinder zu verständigen. Wie geschehen , ist innerhalb 1« Tagen anzuzeigen. DK eingegangenen Anmrl-
d«N- ea sind zu dem Eingang « angeführten Termin mit entsprechenden Berichten einzusenden.
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Staatliche Prämiirung vo« Rinden ».
Jahr 18W

Amt-bezlrk
Prämiinmg -bezirk
Musterung- Platz

Formular ^

De» Kuhbesttzer» Der ^ ^he
s! ' . , .

' -

Trächtig.
Wie viel
mal ge¬

kalbt.
Selbstge¬
züchtet.

Ange¬
kauft .

Vorge¬
führt .

Prä -
miirt. Bemerkungen. '

Vor- u. Zuname. Stand . Wohnort. Alter. Farbe. Rasse. . Abstam-
»stm».

Formular » .
'

i .. . ,
De« Farrenbesttzev »

° cki - .
De» Farren Im

Inland «
gedichtet .

Au» dem
Auslande

ein«
geführt.

Vor- ! Prä -
gefiihrt . misst. Bemerkungen. ,

Bor - u. Zuname. Stand . Wohnort .
- lt -

Mer . Farbe. Raffe. Abstam»
MUNg .

!!

!

Belehraust - der die äußere » Merkmal « und de« Vau prämilruagSwürdiger Riuder
Da » zur Prämiirung anzumeldende LHIer muh gesund und munter

sein , einen dem Schlage , demir » angehört , und seinem Alter entsprechend
kräftigen Körperbau besitzen und sich in einem guten Ernährungszustände
befinden . >.

Kranke , lahmgchend « , in der Körperentwickluagzurückgebliebene , ab¬
gemagerte und unrein gehaltene Thiere können nicht berücksichtigt werden .
Ist die Lahmheit de« Thiere» durch einen Zufall auf dem Marsche nach
dem Prämiirungsorte entstanden und nach der Au- sag« de« Thierürzte» wieder
zu heilen , so bildet sie kein Hindernib für di« Zulassung zur Prämiirung .

Bei allen Thieren ist eine dem Schlage , dem Geschlechte und dem
Alter entsprechende Feinheit de» Kopfe» und de- Gehörn» , Feinheit und
Lockerheit der Haut , Feinheit der Behaarung und de» Schwänze«, Härte und
gesunde Bildung der Klauen erforderlich . Da » Auge de» Thiere» soll hell ,
lebhaft , groh und fehlerfrei sei».

Di« Körperform de» Thiere- muß , abgesehen hon dem Schlage, dem
e» angehört, da» Geschlecht de» Thiere» sofort erkennen lassen. Die her¬
vortretend kräftige Entwicklung de» Vordertheil» zeichnet da» männllche
Thier au» ; da- weibliche Thier soll in der Vorhand zarter und feiner ge¬
baut, in der Hklterhand aber, insbesondere im Becken, stärker entwickelt sein.
Unmännlich aussehende Farren und männlich auSsehende (färrische) Kühe
sind nicht zu Prämissen .

Bei den Thieren aller Schläge muß da» Augenmerk auf die Zeichen
einer hervorragenden Mtlchersirbtgkeit gerichtet werden , d. h. bet Farren
und Kühen neben der Feinheit und Lockerheit der Haut auf einen ausge¬
dehnten und regelmäßigen Milchspiegel, bei den Kühen auf eine üppig ent¬
wickelte , körnig lockere Bildung de- Euters , da» dünn behäutet, wenig be¬
haart oder fast kahl sein u»w überzählige Zitzen besitze» soll , ferner auf große
vielgeschlängelte Milchadern und auf ein wette» MUchschüfselcheu.

Was deu Körperbau t» Allgemeine » anbelangt, so soll da- Thier
von der Bugspitze bis zur Hinteren Fläche de» Hinterschenkel », in wagrechter
Linie gemessen, um '/r länger sein al» e« , vom Boden bi- zum Widerriste
gemessen , hoch ist.

Fast >/, der Höhe de« ganzen Thiere- (vom Boden bi- zum Wider¬
riste gemessen) müssen auf di« Entfernung vom Widerriste bi- zur Unterbrust,
in senkrechter Linie gemessen , entfallen.

Die Länge de» Kopfe» darf diejenige der Schulter kaum erreiche».
Die senkrechte Linie von der Mitte des Genickrande - bi» zur Linie vo» einem
Augenbogen zum andern soll nicht weniger messen, als die Linie von einem
Hornansatz » zum andern.

Der Hals sei wagrecht am Rumpfe angesetzt, nicht zu kurz und allzu
fleischig. Er muß sich allmSlig vom Rumpfe bi« zum Ansatz« am Kopfe
verschmälern . Ein allzulanger Triel ist nicht wünschen- werth.

Au- zuschließen sind Thiere mit langen und schmalen Köpfe», kurzen
und allzu mageren, oder auch zu dicken und unrichtig augesetzteu Hälse«.

Der Rücken, die Lenden und da» Kreuz sollen in einer und derselben
wagerechten Linie liege« außerdem sollen diese Theilr breit fein und nicht
dachförmig zu beiden Seilen abfallen.

Die Rippen müssen faßsörmig gewölbt sein , tief herunter gehe«, ins¬
besondere in der Gurte (hinter den Schultern ) und fast bi» zur Hüfte zu¬
rückreichen. '

Dir Pyrderbrust sei breit , so daß die Schultern und Vorderbeine

wett auseinander stehen. Hinter der Schulter soll der Brustkorb mindesten »
ebenso breit sein al» die Vorderbrust.

Die Lenden müssen breit und kurz und somit die Hungerlöcherklein sei».
DaS Becken soll eine wagrechte Richtung , eine der Entwicklung der

Vorhand entsprechende Breite von einer Hüfte zur andern , sowie von einem
Gesäßhöcker zum gegenüberliegenden besitzen, die Länge de » Becken» von der
Hüfte bi» zum Gesäße muß mindesten - ebensogrob sein , al» dir Länge der
Schulter . Auch soll da» Becken tief herabreichen , so daß da» Thier , vo»
hinten gesehen, nicht allzuhoch »gespalten * erscheint . Der Ansatz de» Schwanzes
soll so wett al- möglich nach hinten liegen und weder aufgeworfen noch ab¬
schüssig sein. Die rechte und die linke Hüfte müssen ln der gleichen Höh«
und in gleicher Entfernung von der Kreuzspitz« liegen .

Die Flanke de- Thiere» sei voll , der Bauch geschloffen und weder
aufgeschürzt noch tief herabhängenh, vorausgesetzt , daß da» Thier sich nicht
in hochträchtigem Zustande befindet .

* Die wagrechte Linie von der Brust,
spitze bi» zum hinterm Rand de» Hinterschenkel » soll nahezu um da- Dop¬
pelte länger sein alSdie wagrechte Linie vom EÜbogenhöckrr bi» zum Hinterknie .

Baufehlfr de» Rumpfe » , welche da- Thier von der Prämiirung
ausschließen, sind :

'

Senkrücken ,
Stark aufgewölbter Rücken ,
Uederbautsein , wobei die Kreuzspitze mehr al- 4 ow höher liegt al»

der Widerrist,
Bugleere » wobei da» Thier hinter der Schulter weniger mißt al»

von einer Bugspitzt zur andern,
Ausgesprochene Flachrippigkett ,
Gage , vogelbrustartlge oder eingefallen « Norderbrust ,
Hochbeinigkeit ,
Laug «, schmale Lenden mit weiten Hungertüchern ,
Spitze « Kreuz und spitze» GesäS ,
Gknhüftigkeit ,
Häugebauch (mit Ausnahme bei großträchtigen Thieren),
Unverhältyißmäßige Höh « zur Läng « de» Thiere».
Die Schulter soll schräg , lang und gut gefleischt , der Bug kräftig ,

der Vorarm lang und mit hervortrrtender Mn - Hrlatur versehen , da» Knie
lang und breit, die Schiene kurz, der Fessel kräftig U«d die Klaue hart und
regelmäßig gestaltet sein .

Die Richtung der vordere » Gliedmaßen darf vom Ellbogen bi» zu«
Fessel von der senkrechten Linie nicht abweichen , auch eine Verdrehung der
Gliedmaßen nach außen oder innen nicht vorhanden sein. Von vorn gesehen,
muß die vordere Gliedmaße die entsprechende Hintere und , vo» der Sette
gesehen, die Unke Gliedmaß« di« rechte decken .

Fehlerhaft ist die knteeuge und dir kutewette » die bodeu »
«enge mW die bodenweite , die vor » und die rückbtegtge » die
vor » und rückständige , sowie die zetzeueng , und zeHruwot «,
Stellung .

An den Hintere« Gliedmaßen sind ein kräftiger Ober- und Unter¬
schenkel ( »tüchtige Hofen * ) erforderlich .

Der Unterschenkel sei möglichst lang und mit der Schiene durch« «tu
breite- und massiv gebaute », kanttgeS Dprunggrlenk verbunden, über « ilches

I
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Ne Haut fest gespannt ist, so daß die Knochen und Sehnen deutlich hervor¬
treten . Der Winkel des Sprunggrlenke» soll soweit als thunlich geöHM
sei«. Von de« Schienen, Fesseln und Klauen gilt dasselbe, was von diesen
Thrtlen de« Vorderbeines gesagt ist.

Die Hinteren Gliedmaßen sollen in derselben Entfernung von ein¬
ander stehen , Wie die vorderen. Eine allzu steile Richtung der Gliedmaßen

Karlsruhe , den 29. April 1896.

ist ebenso verwerflich , tvie eine Im Sprunggelenk zu sehr gebrochene. In »«
besondere verwerflich ist die Kuhhesstgkeit, die Säbelbeinigkett ,
die B or » und Rückständigkeit , die schwache und schmal «
Hose und ein schwaches und schwammiges Spreuggeleuk .

Endlich muß das Thier einen regelmäßigen, geräumigen Gang zeigen
und von Lharaktersehlern. wir Bösartigkeit, Stoßen, Treten u. s. w. frei sein .

Großh . Bezirksamt .
Map .

8.1. Hebelfeier
„ . e« 9, BbendS 7 Uhr , als am Vorabend des Geburtstag » Hebel'S, wird der

rgesangöerein Äeverkranz in gewohnter Weise am Denkmal de» alemannischen Sänger» im

Schloßgarten einige Lieder vortragen.
S».

Gartenbauverein Karlsruhe.
MonatSverfammliing

Heut « Mittwoch de» S. Mat , Abends 8 Uhr . im Schrempp ' schen Saale III (Waldstraße).
Tagesordnung r

1. Geschäftliche Mittheilungen .
3. SpStjahrSfestlichkeiten
S. Verthetlung von Stecklingspflanzen an die anwesenden Mitglieder.

Unsere Mitglieder sind freundlichst eingeladen.

_ Der Borstand ._

Bekanntmachung
4 '/// « Partial -

zur Rückzahlung

per
bei den
Karls -

Hierdurch kündigen wir den gesawmten Restbestand der

Obligationen unserer Gesellschaft , ä . ä I . September 1888 ,
1 . Septeüwer d . I .
Indem wir die Inhaber dieser Obligationen hiervon benachrichtigen , theilen

wir gleichzeitig mit ^ daß die Einlösung der gekündigten Obligationen

Bankhäusern ÄüLLvD K Oo » s . und L OL« , in

erfolgt .

Gesellschaft für Brauerei ^ Spiritus- und Preßhesen -
sabrikatmn vormals G. Sinker.

^ Kotdert lSLnrsHr .
Grümvinkel bei Karlsruhe , 4 . Mai 1896 .

Gummiwaaren -Vrrstrigerung.
3.1. Douverstaa »« , 7. Mai , Nachmittags 2 Uhr , werden im Auftrag au» einer Strett-

saHt iw Mattwmttokal Zsthriumerftraüe 29 gegen baar versteigert: >
b OLt prima I» Gummi-Platte, 8 -/4 — 3 »/» mm stark , mtt 2 seinen L-inen-Umlagen und

2 feinen Leinen -Einlagen für Dampf, 5 2 m Prima 1° Gummi-Platte, 8 mm stark und 2 Leinen-
Ei»läge» für Wasser , ca. 15 m prima 1» weißer, weicher Gummi- Schlauch für Ga»« und Btrr-
abmllenV ohne Einlagen . 10 mELtchtw-tte. 2 »/, mm Wand, ca 40 m d-tto, 12 mm Sichtweite ,
8 »/» vom Wand , 10 Stück Origtnai-Rollen-Gummischläucbe für Wasser . Wem und Bier in

prtma I» frischet Qualttät und »war per Rolle 26 ' /, m mit 10. 13 , »5, 18 , 20, 25, 82 '/,. 35,
«8, 40 wm Lichtwette und 5 ' /, ---- 6, 7, 7 »/s und 8 '/, mm Lichtwette.

w»M Liebhaber einladet G . AMloNS - Gkschstfi .

rls . Auch könnest solche stückweise abgegeben werden._
Mittwoch : Gold- u SilbergegrnstLnde, Uhren

Donnerstage Betten, Schuh«, Stiefel rc. ,e-
Freitag r Ellenwaaren, Kleider, Uh en rc. rc.

Karlsruhe , 2 . Mat 1898 .
Städtische Spar» und Pfaudleihkaffe -

Derwaltmrg.

Brrzrbmiz vmkMamerinbcUeo.
3.8. Die Maurerarbeiten zur Reparatur einer

vrüL über. dte -Lllb bet' der Appenmühle sollen

.sind brrschtossen und mit
hender AuWm versehen bis ,
»ag »« » S. Mai, Vormittag 59Uhr ,

tu dteSsctttger Kmuleietnzureichak . woselU die
zurEinsichtaufliegen.

« arl« Mhe . den L. MatlSSS .
StädttfcheS Tiefbauamt.

VergMug von BetonarbeittU .
l. Die Betonarbetten »ur Wiederherstellung
' Stauschloche in der Alb bei der Appenmühle

vtrgobeu werden.
Mftkche Angebote hierauf sind verschlossen

rstklbrechenderiAuflchrift versehen bi»
gcideu S. SNA, Bormt -ttag « 9 Uhr ,
ttger Kcmzlet etnzmriche » « woselbst die
gestundZeichnungen»ur Einsichtausltegen.

KailSrube, den 1. Mai 1896 .
Städtisches Tiefbauamt .

6.4. vom 4.
gend. vaste dst über st Monate vett

a hi« Ltü . « . Nr . 800«
und zwar:

Wohnungen zu vermjethen .
Bahnbofstraße 26 ist eine Wohnung von

3 Zimmern , Alkoven und allem Zugehör auf's
Juli -Quartal zu vermiethe «. Näheres Ettlinger-
stratz« 7 im 4. Stock.

2.L Ettlsugerpratze 19 ist eine - Garten -
hauS-Wohnung im 2. Stock von 4 Zimmern , Küche,
Kella, Antheil an da Waschkücheund demTrocken«
kpeicher für sofort »u vermiethe «. NähaeS -n a -
fragen im 1. Stock de- Vorderhauses.

— Kaiser - Allee 67 ist eine groß« Mansarde,
Küche undiKeller auf Juli zu veyuethen. Nähere«
LachnastrLße 4 . eine Stieg« hoch.

— Katserftraße 64 ist im 4 . Stock «ine
schöne Wohnung von 4 Zimmern, Küche , 1 Man¬
sarde, 1 Waschkammer und 1 Keller auf 26. Juli
zu vrrmiethen NähaeS bet da Frriherrtich
». Seldeurck'schen SutSperwaltaug i» Mühl ,
bürg.

nung , -- - ...- ,
Mansarde uebst Zugehör, auf 23. Juli zu vermiethen.
NähaeS parterre.

Kapelleustraße 58 ist eine schöne Wvh» ist , . . ,
bestehend au» ^ Zimmern . Küche , Kella, 2 Zimmerm Küche und Kella <wf 28. Juli

. . . .. ' ^ Zu

— Klauprechtstraße 22 sind im HintahauS
5 schöne Zimmer, Küche, Keller an ruhige Leute
zu vrrmiethen. Zu « fragen leben Nachmittag von
5 Uhr an im 4c Stvck des Vorderhaus»,

— Sronenstraße 2 ist der 2. Stock, bestehend
au» 4 Zimmern , Badezimmer sammt allem Zuge¬
hör, auf 23. Juli zu vamtethen. NähaeS daselbst
im 8. Stock oder Schüpenstraße 11 im 2. Stock.

*31 . Ludwig -Wilhefmstraße 13 ist eine
schöne Mansardenwohnung, bestehend an» 2 Ajm-
mau , Küche, Keller und Zugchör, an eine ruhige
Familie auf 28. Juli zu vetmietben. Einzusehen
von 9—12 Uhr Vormittag». NähaeS parterre.

— Markgrafenstrnße 52 ist im 4. Stock
de» Vorderhaus «» eine schöne Wohnung von 2 Zim¬
mern, 1 Mansarde , Küche und Kella aist 1. Juli
zu vermiethe «. Nähere» parterre bei Theodor Hatz.

— Stüppnrrerftraße 2», »hneVto-ck-vIo,
ist der 2. Stock vou 7 Zimmern . Küche uud
reichlichem Augehbr mir Borgarten za »er»
miethe«. Näheres parterre .

— Rüppvrrerstraße 14 sind da 3c und 4.
Stock von je 5 Zimmern sammt Badezimmer und
Zugebör aus 1 . oder 23. Juli zu vermiethen. Nä¬
haeS daselbst oda Schü-enstraße 11 , 3. Stock.

— Scheffelstraüe ^ (nächst da Krieg»
straße ) ist tm 2. Stock eine Wohnung von 4 Zim¬
mern sammt Augehör pa 28. Juli zu vermiethen.
W 'gen Einsichtnahme und allem Näheren wolle
m^n sich wenden: Waldstraße 13, 3. Stock.

* Schillerstraßr 9 ist im vierten Stock eine
Wohnung von 3 Zimmern , Küche nebst Zugehör
ans 38. Juli zu vermiethen . NähaeS beim Etgen-
thümer Kronrnstraße 6, parterrd.

— Softenstraste 86 ist tm 4. Stock eine
Wohnung , bestehend au» 8 Zimmern sammt Zu¬
gehör, auf 33. Juli zu vrrmiethen. NähaeS Sosteu -
ftratze 86, 1. Stock .

? U - la »dstraße 14 ist im 2. Stock eine
Wohnung von 3 Zimmerst nebst Zugehör auf'»
Juli -Quartal zu vermiethen . Zu « fragen im
4. Stock link».

* Waldhornstraße 58 ist eine freundlich «
Wohnung Mit 3 auf die Straß « gehenden Zimmern,
Küche , Keller und Speicherkamwer auf 23 . Juli
d. I . zu vermiethen. Zu erfragen im Eckladm
daselbst.

Waldstraße 3 ist eine Wohnung von 2Zim¬
mern, Alkov , Küche und Zugchör per 1 . Juli zu
vermiethen . Nähere» im 2. Stock bei W . Bauer .

— Wxrdcrstraße 28 ist eine schöne Wohnung,
bestehend au» L Zimmern , Küche , Kella und
Mansarde , auf 23. Juli zu vrrmiethen. Nähere»
im untern Stock .

— Westendstraße 14 , eine Treppe hoch,
ist eine schöne Wohnung von 5 event . 8 Zimmern ,
Badezimmer und allem Zugeh-r auf de» 1. bezw.
23. Jult zu vermiethen. Näheres daselbst.

— Eine freundliche Mansardenwohnung von
Zimmern, Küche uud Keller ist auf 23 . Juli an

ruhige Leute zu vermiethen. Zu erfragen Lachner-
straße 9 im 4. Stock,_ ,

3L. In meinem Hause SchützeuftraKe 7 ist
der 2. Stock » bestehn,» L «S S geräumigen
Zimmern mit Balkon » Ä Maufardeu , Küche ,
Keller « s. w. per 2S Juli zu vermiethe«.
Nähe re« bei Hau« Driuarberg ._

* Eine Wohnung tm 2. Stock (im Hintabause )
von 2 Zimmern , Küche , Kella und Zugehör ist
auf 23. Juli zu vamtethen. Nqhtres Waldhorn¬
stra ße 25 im 2. Stock deS DordabäuseS links.
^

Di« Bel - Etage unseres Hause « Kaiser «
straße 19S, bestellend auS 7 eveM, 9 ZtMmer»,
Küche . Mansarden , Keller , Antheil an Wasch¬
küche u- Trockensveicher, ist auf 28. Juli d. I .
zu vermiethen . Die Wohnung kann jeweils
Nachmittags von 8—5 Uhr etngesehen Wade«.
NähaeS bei unS selbst. —

« «ihr. LttltwU « .

Kriegstraste 14
im Hinlerhau» eine Mansardenwohnung von'

zu ver-
öordn-miethen .

Hause ».
ragen im 2. Stock de»



Herrschaftswohuung mit Ballon
am Kaiserplatz von S nach der Straße gelesenen
Zimmern, Bad rc. per Juli zu vermiethen. Nähere«
Kaiserstraße 247 im 8 . Stock._ 6 .2.

Herrschaftswohnung,
ca . 1v Zimmern, Bad , großem Zugehör event . auch
Garten , Stall rc-, auf Juli zu vermiethen. Of¬
ferten unter Nr. 2670 an das Kontor des Tag¬
blattes . —o o

Wohnungen zu vermiethen.
In meinem Neubau, Durlacher Allee 48,

nebendem Exerzierplätze , find zu vermiethen:
der 2. Stock mit zwei Balkonwobnungen

von 3 u. 4 Zimmern mit Zugehör,
Offiziersstallung für 3 Pferde rc. ;

im 4. Stock deßgleichen 4 Zimmern ;
deßglricheu Kaiserstraße S der 3. Stock

von 5 Zimmern und Balkon;
eine Wohnung 3. Stock, Durlacherstr . 6

mit 2 Zimmern und Küche per 1 . Juli .
Nähere- beim Eigeuthümer Kaiserstraße9

im 2. Stock. —

31 Eine schone Wohnung
von 5 Zimmern, Küche, Keller, Mansarde u . s. w.
ist per 23 . Juli zu vermiethen. Die Wohnung ist
mit Balkon und Parquet versehen . Näheres Kaiser -
straße 22 im Laden .

- Bel - Etage .
Kriegstraße , beim Hauptbahnhof , ist der

2. Stock von 7 — 8 Zimmern nebst Augehör
zu vermiethen . Zu erfragen Kriegstraße 18
im 2. Stock .

* Eine Wohnung ,
parterre , von 8 Zimmern, Mansarde und Zugehör
ist auf 1. Juli zu vermiethen: Klauprechtstraße 2
im 2. Stock link«.

Wohlluug zu vermiethen.
21 . Wege » Wegzug des Herrn Pianisten

Ll. Ü « » »« ist die Wohnung desselben i«
8. und 4. Stock des

Hanfes Stefanienstraße LS
mit S Zimmer « und 2 Küche« nebst reich¬
lichem Zngehör auf 1 . Oktober d. I . ander¬
weitig zu vermiethen . Näheres daselbst im
Baubürea « .

oe

> be

Laden für einen Knustgärtner
besonders geeignet , mit Wohnung, in westlicher
Kaiserstraße auf Oktober zu vermiethen. Anfragen
unter Nr . 3347 an das Kontor des Tagblattes er¬
beten . _ —

La- en zu vermiethen.
— Kaisrrstraße 172 ist ein schöner Laden mit

Wohnung, kann auch Magazin oder Werkstätte
dazu gegeben werden , ebenso rin

kleinerer Laden
mit Hellem Zimmer auf Oktober zu vermiethen.
Nähere« Hirschstraße 4 , Stock 3 , von Morgens
8 bi« Mittag « 8 Uhr

Laden .
3.3. In guter Geschäftslage ist ein schöner, ge¬

räumiger Laden mit zwei groben Schaufenstern,
anstoßendem Zimmer, Küche und großem Magazin,
welches auch als Wohnung oder Werkstätte benutzt
werden kann, zu vermiethen . Nähere« Zähringet !-
straße 60 (nicht 60 » oder d). _

Laden
mit Wohnung auf Oktober zu vermiethen. Nähere«
Ludwigsplatz 40 d ._ _*2,1 . Ein

Laden
mit anstoßender Wohnung von 8 bis 4 Zimmern
wird per 23. Oktober oder früher zu micthen gesucht.
Bevorzngt wird ein solcher , in welchem zur Zeit
ein Spezereigeschäft betrieben wird und würde event .
Waarenlager übernommenwerden. Offerten unter
Nr. 3516 an da- Kontor deS Tagblatte « erbeten.

Wohnungs -Gesuche .
* In der Nähr de« Rondellplatzes wird eine

Wohnung von 8 — 4 großen Zimmern auf 1. oder
38, Juli gesucht. Offerten erbeten unter Nr . 3Sb7
M das Kontor de- TagblatteS.

^ LSSV —
— Zn herrschaftlicher Lage werden zwei Etagen :

von je etwa 6 Zimmern, womöglich 1 . und S. Stock ,
auf 1. Oktober zu nüetben gesucht. Bad , Veranda !
und Stallung erwünscht .

'
Offerten unter Nr . 35441

an das Kontor des TagblatteS erbeten .

Wohnung gesucht .
2.2 . Eine Familie von zwei Personen sucht auf

23 . Juli eine schöne Wohnung von 8 oder 4 Zim¬
mern nebst dem üblichen Zugebör. Gest. Angebote
mit Auskunft und Preisangabe unter Nr . 3494
an das Kontor des Tagblattes erbeten .

Zimmer zu vermiethen.
2.2. Kreuzstraße 26 ist ein gut möblirtes Zim¬

mer sofort zu vermiethen . Näheres im Laden.
2.2. Steinstraße 13 ist im 2. Stock ein hübsch

möblirtes Zimmer an einen bessern Herrn sofort
zu vermiethe n ._

*3.3 . Ein schönmöblirtes , auf die Straße gehende -
Zimmer ist für sofort an einen soliden anständigen
Herrn zu vermiethen . Zu erfragen Kaiserstraße 9,
2 Treppen hoch ._

— Ein einfaches , möblirtes Zimmer, nach dem
Hofe gelegen , ist an einen bessern jünger» Herrn
auf 1. Mai oder auch später zu vermiethen. Nä-
here« Amalienstraße 23 , 2 Treppen hoch ._

— Schillerstraße 14 ist ei» freundliches Mau -
sardenzimmer mit zwei Betten und Kochofen an
ruhige Leute sofort zu vermiethen. Näheres parterre
daselbst.

— DouglaSstraße 22 ist im 3. Stock ein schönes,
gut möblirtes Zimmer an einen bestem Herrn so¬
fort oder auf 15 . Mai zu vermiethen._*2.2. Ein großes , gut möblirtes Zimmer in
ruhigem Hause ist sofort an einen oder zwei Herren
zu vermiethen : Zirkel 5, zwei Treppen hoch .

*2.2. Ein möblirtes Zimmer ist sogleich zu ver¬
miethen : Lammstraße 7 » (Caf6 Bauer) , Eingang
Thurmstraße, 2 Treppen hoch links._ _* Ein schön möblirtes Zimmer ist billig zu ver-
miethen : Zähringerstraße 72 , 3. Stock._

* Lesfingstraße 5 ist im 3. Stock ein gut möb¬
lirtes Z immer mit oder ohne Pension zu vermiethell .

* Ein unmöblirteS Zimmer ist sofort oder
später zu vermiethen . Näheres Kreuzstraße 8 im
3. Stock._ _

Ein unmöblirteS Zimmer (monatlich 6 Mk.) ist
per sofort zu vermiethen. Näheres Waldstraße 3
im 2 . Sto ck bei W . Bauer ._

* Kapellenstraße 74 ist im 3. Stock links ein
gut möblirtes, freundliches Zimmer sofort zu ver¬
miethen ._

* In der Nähe des Marktplatzes ist ein gut
möblirtes Zimmer mit besonderm Eingang sofort
oder später zu vermiethen: Katserstr. 62, 3 Treppen
hoch^_* Marienstraße 4, 3 . Stock, ist ein schönes, gut
möblirtes Zimmer sofort oder später an einen
Herrn zu vermiethen ._

* Ein freundlich möblirte« Zimmer ist mit oder
ohne Pension sofort oder später zu vermiethen :
Waldstraße 35 im Seitenbau , 2. Stock ._

31 . Klauprechtstraße 28 ist eine hübsche Man¬
sarde mit Ofen an eine ordentliche Frau zu ver-
mielhen. Näheres Ettlingerstraße 7, 4. S tock.

* An schöner Promenade ist ein geräumiges ,
hübsch möblirtes Zimmer , sür einen äliern
Herrn paffeud, in ruhigem Hause zu vermiethen .
Näheres im Kontor des TagblatteS._

*2-1 . Hirschstraße 18 , in der Nähe der Kaiser-
straße, sind zwei gut möblirte Zimmer (Wohn- und
Schlafzimmer) an einen Herrn sogleich oder später
zu vermiethen . Näheres im 2. Stock._

* Werderstraße 70 ist ein freundlich möblirtes
Mansarden - Zimmer zu vermiethen. Zu erfragen
im 2. Stock rechts ._Bier Zimmer
(ein großes Und drei kleinere ) , eine Treppe hoch ,
mit eigenem Aufgang, Gas - und Wasserleitung,
sehr hell ( Nordlicht ) , als Bürean , Atelier ,
Werkftätte geeignet , per 1 . Juli zu vermiethen:
Friedrikt >Splay 3 im Laden.^ Atelier»
kleinere«, m vermiethen. Nur an Maler oder
Malerinnen ohne Modell . Nähere« Bi- marck-
straße 41, parterre.

Zimmer zu vermiethen .
* Kaiserstraß - 243, 2 . Stock , ist ein elegant

eingerichtetes , großrs Zimmer mit Balkon an
einen ruhigen Herr « z» ver miethen .' Am Schloßplatz
ist ein schönes Zimmer mit Pension abzugeben .
Zu erfragen im Kontor des TagblatteS.

Penston -Anerbieten .* Ein solider Arbeiter kann Wohnung nebst
Kost erhalten : Stcinsiraße 10 im 3. Stock.

Hinterhaus- Fabrikgebäude ,
auch als MaaazinSräume, zu vermiethen . Näheres
Saiserstraße 110. —

— Im Hause GotteSauerstratze33 ist eine Helle,geräumige
WerkstStte

mit Einfahrt , in welcher bisher eine Schreineret
betrieben wurde, per 23. Juli zu vermiethen . Nä¬
heres Kronenstraße 13 im Kontor.

Dien -k,Anträge.* Ein kräftiges Mädchen, welches kochen kann
und in allen Hausarbeiten erfahren ist , findet so¬
fort gegen guten Lohn Stelle . Näheres Kreuz-
straße 28, eure Treppe hoch.

*2.1. Ein tüchtigesKindermädchen , welches etwas
nähen und bügeln kann , wird, we,m möglich, zu
sofortigem Eintritt gesucht: Btsmarckstraße 77 im
2 . Stock.

*2. 1 . Für eine kleine Familie von 3 Personen
wird ein vertrauenswürdiges Mädchen oder eine
alleinstehende Frau , welche Liebe zu Kindern hat,mr Führung des Haushalts nach Heidelberg ge¬
sucht. Eintritt Mitte oder Ende Mai . Nähere «
Kaiserstraße 136 im 3. S tock.

Ein fleißiges, anständiges Mädchen, welches sich
gerne allen häuslichen Arbeiten unterzieht uno
Liebe zu einem Kinde hat, findet auf sofort Stelle .Nur solche mit guten Zeugnissen und welche schon
bei Kindern waren , wollen sich melden: Hirsch¬
straße 10 im 3. Stock._* Ein junges , reinliches und brave » Mädchen,
welches zu Hause schlafen kann , wird für häus¬
liche Arbeiten gesucht. Näheres im Kontor de«
TagblatteS. _

2 .1. Suche für sofort eine tüchtige Beiköchin
und ei» Waschmädche «, aber nur durchaus tüch¬
tige wollen sich melden bet

Georg Schmitt , Weinwirthschaft,
Kaiserstraße 2S1.

^ IS « «« Mark
sind per 1. Juli auf gute II . Hypotheke , zu 4»/, «/,
verzinslich » auSzuleihen. Offerten unter Nr . 3512
an das Kontor des Tagblattes erbeten .

2 Gelder
auf Hypotheken hat auS Auftrag zu vergeben .

Waldstraße 52.
Kapital -Gesuch.

*2.2. 23 600 Mk . , beste Hypothek », zu 4 bi«
4-/4O/0, 20 96» Mk ., gute zweite Hypotyrke , zu4>/, °/o- Offerten unter Sir. 3522 im Kontor des
TagblatteS abzugeben .

*2.2. isov - savo Mark
werden gegen doppelte Sicherhett und hohe» Zins¬
fuß sofort gesucht, Offerten unter Nr . 35<V im
Kontor deS Tagblatte- abzugeben. " '

tüchtiger , mit I
Kennt ». der

franz . Sprache » s. Bnchh . «. Korrrsp . jvon Sabrikgesch . gesncht. Offerten
m. Ang . v. Alter , Mlittärvery . und l
SehaltSansprüchen befördert unter
Nr . 33tv das Kontor de« Lag »
blatte «. 22 .

In allen Städten Baden« werden tüchtigeVertreter
event. gegen Fixum von alter Lebeusoerstche .
rungSgrsrllschaft gesucht. Offerten unter Nr . 3ÄN
an da« Kontor de« LagblatteS erbeten .



u .
Milgerer Cmmr

findet internem btestaen Fabrik- Geschäft sofort
Stellung . Schriftliche Offerten sind unter Nr . 3t59
an das Konlor des Tagblattes zu richten .

8,1 . Intelligenten und redegewandten Personen
ist Gelegenbett geboten, sich einen dauernden und
hohenHsksnelverb
»u beschaffen. Näheres ertbeilt die Generalagentur
der „ p ^ ioNnierl , » » Iivlin " > . SvNsi -lt ,
Mannheim G . 8. ».—

Dekorationsmaler.
3.3. Ich suche zur zeitweise« Aushilfe einen

Deckenmaler , welcher auch etwas in Figür¬
lichem und Blumenmalen bewandertist. Näheres
im Kontor des Tagblattrs ,

staatlich gewstst (gelernter Schlosser ) , welcher alle
vorkommenden Reparaturen selbst besorgen kann ,
sucht Stellung . Offerten unter Nr . 3550 sind
im Kontor dcS Tagblattes abzugeben ._

*

Annoneenfammler
gegen hohe Provision sofort gesucht.

P . Kuscke's Druckerei,
Ritterstraße 33.

Aöchin -Gssuch .
2 2. ES wird ein nicht zu junges Mädchen,

welches selbstständig kochen kann und willig
alle Hausarbeit übernimmt, sofort in Dienst
gesucht : Amalienstraße 40, parterre.

3L . MehrereI , LH- md BeiW»»e> ! ! !
^ d sieden sofort und auf 15 . Mat sehr gute
Stellen bet hohem Lohn . Näheres durch Sk. Tröster ,
Kreuzftraße 17._

Lehrling-Gesuch.
— Gin wohlerzogener, mit guten

Schulkenntniffen versehener junger
Man «, welcher hübsch schreibt , kann
unter günstigen Bedingungen aus
unserem Bureau sofort in die Lehre
trete«.
Karlsi'ulisi' kvnvpdvbank ,

_ Herrenstraße 3._
Ledrinnae-Gesuch .

— Ein Junge , welcher Lust hat, die Bäckerei
zu erlernen, kann auf Ostern in die Lehre treten.

Bäckerei « Ss«l«r,
Markgrafenstraße 86.

?
- ^

— In meinem Atelier kann ein braver »
ehrlicher Knabe , Sohn gut sttuirter Eltern ,
mit merklich manuellen Anlagen bedufS Er¬
lernung der feiuerr« Aahntechnik in die
Lehr« treten .

0 . Lrnnv , Amalienstraße 19,
Ecke der Amalien- und Karlstraße.

_ _ - ek
* Graveur 'Lehrlirrg

findet bet sofortiger Bezahlung Stelle .
Gebr. Trrfzger , Graviranstalt ,

_ Zähringerstraße 102._- Ein ordentlicher Jnngc
mit guter Schulbildung kann die Tteindrnckeret
erlernen bei ^ .P . Kusche, Lith. Anstalt,

Ritterstrabe 32.

— 22SL —

Hof- Bäckerci Ls -spsr , Lillkenheimerftraße 3,
empfiehlt eine vorzügliche Qualität 8 « Lr « tI » i7 « a ,

das Laibcheu zu SO Pfg . ,
welches sich durch die Mahlart unterscheidet , keine Hefe enthält und einige Bestandtheile wie Mal
angebrüdt und ziehen gelassen werden enthält , wodurch eine außerordentlicheNäbrkratt erzielt wird, wetz . ...
es auch von Autoritäten der Medizin für Gesunde, wie auch angeordnet wird.

Wird von mir auf die Tafel Sr . Mgl. Hoheit unseres Großherzogs geliefert .

Senat» Harke.

Möbelschreiner .
Zwei geübte Arbeiter können auf bessere Arbeit

dauernde Stelle erhalten : Amalienstraße 37.

FrsirskVs .
?^s/LAS/s/-o/ik auf a//oa ^uLLka//uaLSa.

^ si-LMcLsr»«-«» «mjq-oLlen ak« u>ol>ktLi»«niieL Oeki'änk dsi
lllagen-Sui»«, Lkai»»- unck lVl«reni«l<rs7l.

Al«»le»-loAe» ln all«» zle«/A«» / «» »« - bei .'

^ --e. FF .
L . lssalcko-. 4L.
oo .̂ L/a--LA^a/e»«o-. A2.
e F WU«»AS»-, ^ arl-/Vr«lr-!cz«ü-. «22.
Kr . Luln«n«d-. 7F.
K-'» Kt. F.

K». 7t .
e» LaE «o-, Ft .

lIUs»-lbk«, L -»«--«!/ . töll.
La »«-«»-. 7/ll.

I8 . Laürsi^-Ill«« AF.
Zrseld , 2 «-7-en«0-. 26.

10 . L . ^ mali«7>«d'. ts .

»i «c «ts » , » « etdsn l»ê r « . 30.12

2 .1 . Meinen verehrten Kunden mache hiemit die Anzeige , daß ich mein Fischgeschäft in die

Zähringerstraß « 31 (Ecke der Waldhornstraße) verlegt habe . Ich empfehle zugleich sämmtliche Fisch¬
marinaden in haltbarer Sommerwaare , alle Arten Häringe, besonders Matjes -Häringe , ruff . Caviar ,
uorddentsche Wurstwaaren . täglich frische Tafelbutter , verschiedene Delicateß -Käse , Alasche»,
weine sowie den bekannten Cognac mit dem rothem Kreuz .

_ , Hochachtungsvoll
LLISlH ,

_ Zährmgerstraße 34 (Ecke der Waldhornstraße) ,

k̂ . W0l . ffLL0tth ! ^ 6l . 8 ^ H ^ L . 17goIc ! LsiU/MZillen .

Psimitin - Leifs vnjpcl run l-iöblingssifs
von ^ eciermsnn nsefi emmZligemLebraucde - ll^ Aüok 25 f'f .

2.1. Warum anonym? Ich habe wiederholt öffentlich erklärt und nehme keinen Anstand, dies
hier zu wiederholen, daß ich bei richtiger Anwendung meiner Motten - Vertilgung « - Essenz die
Garantie dafür übernehme , daß Sie gegen Moiteuschadeu geschützt find. Hüten Sie sich aber,
wertblose Nachahmungen zu kaufen . Die von mir bergestellten Präparate sind mit meinem NamenSzug
verseben und von dem Köntgl. Hoff- ^ SoNnooto-uI « » « 8üs >ir « , Berlin SM », Markgrafen -

straße 2S, in Fl . ü 50 Pf ., 1 — M , V, Ltt . 2.75 M .. ' /, Ltt. 5 M . zu beziehen .
K . Präparator der Kgl . Universität in Berlin .

Alleinverkauf bei N. N« Ip >, Parfümeriehandluna , Kaiserstraße 136 , im Friedrichsbad.

Geschästsverlegnng und Empfehlung.
Einem tit- Publikum von Karlsruhe und Umgebung die ergebene Anzeige ,

daß ich mein Geschäft von der Kaiserstraße 223 in mein eigenes Haus (gegen-
" " ^ Kaiserstraße 170 ^
verlegt habe.

Für das mir bisher geschenkte Zutrauen bestens dankend , bitte ich , mir
dasselbe auch fernerhin bewahren zu wollen.

Hochachtend

2.2. Kiu - rrwagrn - und Korbfsbrik .



— L2S2 —
* Hin jüngeres Mädchen

für svfott zur Aushilfe gesucht: Kaiserstrabe 1S7,
8. Stock. _

*2.2. Eine junge gesunde
Amme

sucht per sofort Stelle . Wo ? sagt das Kontor des
Tagblattes._

Gesuch .
* Ein junges Mädchen, in Hausarbeiten gut

erfahren , sucht TagS über Beschäftigung . Zu er¬
fragen Kronenstraße 83 , 4 . Stock.

Verfette
im

Dameuschueideriu
eleganter

empfiehlt
Kostüme,Anfertigen

aqurtte - , Mänteln und Eaprs . Hoch¬
feine Arbeit bei mäßigen Preisen.

Frau ^ al . 8ml « 1zx ,
Katserstraßr 73 , Hinterhaus , 2 Treppen.

1 MWMVMWMW-M » WMVMVMGWWl
Empfehlung .

96 . Empfehle mich in DccorationSar beiten
jeder Art sowie im Aufarbeilen und Modernt - ^
streu alter Poistermöbrln rc. zu billigen Preisen. ?

6 »r1 Llosskslä , j
Walvstr . 73, >

langjäh . Decvrateur der Hofmöbelfabrik
_ U . N sutlingoe L VI « . _

werden nach neuesten Mustern schön und billig ab«
genäht bet AU. LülblLVV ,

Warkgrafenstrabe52 , nächst dem Rondellplatz,* im 2. Stock des Hinterhauses.
2.1 . Veekoren

wurde ein Manscdetteokuovf , golden, mit Mono¬
gramm bl. L . Gegen Belohnung abzugeben im
Kontor de- TagblatteS._* Verloren
Wurde ein goldener Zwicker in Lederfutteral.
Gegen Belohnung abzugeben : Kronenstraße 22,
eine Treppe hoch .

Schirm.
Im Schloßgarten wurde ein Regenschirm stehen

gelassen . Man bittet den redlichen Finder , den¬
selben Kronenstraße SV im Laden abzugeben -

* Gefunden
wurde rin goldene - Armband . Gegen Ausweis
abzuholen : Karl- Friedcichstraße l2 im 4. Stock .

6L. Haus -Verkauf .
In sehr schöner, guter Lage ( Weststadt ) ist

eiu solid gebaute - , neuere - Hau - , da- fich mit
S°/o zu 123000 Mark rentirt , für den äuger -
steu Vrei - von 103000 Mark zu verkaufen .
Liebhaber wollen ihre Adressen unter Nr . 3190
i« Fkoutor de- Tagblatte - abgebeu ._

HerrschaftShauS zu verkaufen .
3.2. In der Westendstraße habe ich an- Auftrag

rin sehr schönes, rentable- Herrschaft - Hast- mit
7 Zimmern, Bad , Garderobe rc. im Stock zu ver¬
kaufen_ W . Gatekunst , Waldstr 52 .

HauSBerkauf .
* In der Schützenstraß - ist ein sehr rentables

Hau« mit 5 schöN-n Zimmern in jedem Stock und
urinem Garten zu verkaufen . Käufer sitzt in einem
Stock frei. Offerten unter Rr . 3546 an da- Kontor
de» TagKaSe«._

Bahnhofstadttheil .
* Ein Hau- mit Hofthor , schönem Hof und Gar¬

ten : für jede» Geschäft geeignet , ist sofort zu ver¬
kaufen . Kävfer sitzt in einem Stock frei und bat
noch Geld übrig. OMten unter Nr. 3547 an daS
Kontor de- TagblatteS._
* Südstadttheil .

Ein Bauplatz mit Hinterhaus, zu einem Kohlen -
und HolzgeschLft sehr geeignet , auch für Anstreicher
paffend , ist mit einer Anzahlung von 1500 Mk. so¬
fort m verkaufen . Offerten unter Nr . 3548 an
da« Kontor de- TagblatteS._
Ein gut erhaltener Kinderwagen

ist zu verkaufen : Kaiserstrabe 170 , drei Treppen

«
«
»»

s - *
i «

für Herreo,
für Knaben,
für Kinder

§L
^ ss
« Id - ,
s - "

§ LIngsng » SmmLIivhvn Wvukvilen in

in den neueste« Farben, hochelegante Formen.
lliv gnAnslio am plaßra , bekannt

die billigsten Preise , von 2S pßvnnig an bis zu dem
feinsten Geflecht.

Erster Aarlsruher ^ at - Bazar

KoIÄKirh ,
4L. gegenüber dem Hauptbahnhof .

«
e Sport-Sekikidung.

L« , Grbpriuzenstraße 1« — ISS , Kaiserstraße iS »
und

8 , Schützenstraße 8 .

Färberei
und

kdemkeüw kei»»K»«K
von

Herren- und Dmen-Gardcroben,
Mbelstossen , 1'eppivlien, Deeken eie.

SM- KarllinsnWäsellsrsi. "MW

Ksklsnuksk 1°
spstsnfabpilc- ^Üerlsklsgs

33 .

8k08vckklll,
n ^ nl . 8künc
^ »lästrnss « 28 .

krossk . Hoflieferant , kllklSUKK i . 8.
._ _ _ Knlrstrnssst 41 .

L- LLKOL« RL»LL,
Ltaekvuare 2urn LeleZen ^anser k'ussdsäen , 2 Neter breit,

xer lH Neter N . 1 .80 big N . 4.—,
LsLufvr , VvppivI » « unä

in ollen (lrüssen nnä t^ualltLten .
Vs « I -exen ^ irä billlAst übernommen.



!tü Willkommene Hochzeitsgefchenke sind

kinxemiimts Xlinstblßtlsk .

Empfehle mein großes Lager in

8t »vir«» , kackirniiK «» null
Eigene Werkstätte für geschmalliollc inI » II » »U

r

Kaiserflr. 149 , H Kunsthandlung
» und Rahmenfabrik.

Verkaufs - Anzeigen .
*2 .4. Drei gute Bettstellen und Herrenkl ider

fin» billig abzugeben : Grenzilraß: 10 im 2. Stock.
— Ein Fahrrad (Kissenreif, i>) , sebr gut er¬

halten , ist billig zu verkaufen bei I *. Kder -
Lnrstt , Grenzstraße 10.

— Karlstrabe 9 sind ein altdeutscher PkattfimS-
«fen , gut erhalten, und frisch hergerichtete Füllöfen
billig zu verkaufen . Empfehle gleichzeitig meine
neuen Porzellantüllöfen in verschiedenen Größen
zu billig gestellten Preisen.

IiLsslLtSLpulvsr ,
ZlupUtaUi », Rlatt « i »11iilrtiLr unä 8vlb ^v » hei »

pvtlVVr SMpktztllSQ
SolrrLLor ^ sosti I ^ LvIiLolxor ,

2. 1 . Loks 4er 2üstrioAer- un4 Lrouenstrasss

* Ein Uiuderfitzwagen ist um den Prei- von
b Mk. abzugeben : Äaldstraße 1b. 4 . Stock.

* Ein besserer Kiuderltegwagen mit Gummi
reifen wird zu kaufen gesucht. Offerten unter
Nr. 3b49 sind im Kontor des Tagb attcs abzu-
geben .

mW Für die vielen wohlthuenden Beweise herzlicher Theilnahme ^ W
WW anläßlich des Hinscheidens unseres lieben Bruders , Schwagers und

Neffen

D Ltirul « I
W > sprechen wir hiermit unseren herzlichsten Dank aus .

Karlsruhe , den 4 . Mai 1896 .

W Die trauernden Hinterbliebenen . M

* Wegen Wegzug sind Un mittelgroßer Herd,
zwei französische Bettladen mit Rosten und ein
Gasherd , alle « sehr gut erhallen , zu verkaufen :
Walvstraße 49 im 3. Stock des VorderbauseS.

— lost Kuba vioäsr vin

8Lloll - kikMwo .
»oliäos Fabrikat mit peaoktvvlivm

skon , «lsgaut , ru äuo»«r»t billigom krvio
untsr Oarantis ru vorhauksu .

Orossst . Lokllvkvraot ,
kianolagor , llsrrovstrasss 31.

i. _ -
* Eine schöne
Schmetterlings - Sammlung

mit Kaken ist zu verkaufen : Maricnstraße 41 im
S. Stock des Hinterha sts .

Billig zu verkaufen .
* EI« fast noch neuer Badezuber ist wegen

Platzmangel sebr billig zu verkaufen . Näheres
Karlstraße 26 <m 3 . Stock deS HinterbauicS.

1 II. »eide . Kirre Viseke . 8l>i>nsdem! mul filzenie sä,e . riiilßliz kl -

MvtLsr vomdsu - kstä- I-ottoris.
WMM Wn kelägemnns , darunter

n/WMluWl Anupttrvksivr von

AMHW»
WMMM so < »<><>
kWMWDW ^ Wa , lOOOO a - ri ,

KWWM Iov8v LLU . s « ktz . , MiÄ
'

VvrvsItlivA äer Vvwbllll -Üvlcklotlvriv

iiLllpiLgsniuk - v » nl VÖlL » l-kkikrlisnlllung , LvdvLslr . IS .
In Larlarnko ru haksu dv! N»v»»tla » Mstnlol», Hirsebstrasss 12, chstolk Lo «r»»r,

Orogusrio, räk. Uvtrolck, Luvstkanälun«, Lrcd . Snttor , 6igarrsnstcllg : , L. v . Llolc«, Varl
Linckor», Laukmaoy, Wk»» I -omdtro , Laufmann , 241h , I -vvt » L vo „ Laiasrtztr. 94, ckalcol»
Lar » , Laukman-, , V . Uorzkan , Oigarrenkäls , Laissr ^trasss 40 , ck. U. Lllnxol « UaostL,
24maiivv»tra»ss 71 . b.2.

' Ein Ltehscbreibpule ,
2 Fraurnjacken , 1 älterer U«berzieb,r . 2 Frauen-
mäntel, verschiedene Schulbücher sind blll 'g zu ver¬
kaufen : jHmeüeptzraße 68 im 3 Stock links.

^
Pneumatik - Rad ,

wenig gefabren, ist billig zu verkä sen. Änzusehen
Hotel Viktoria beim Hausdiener.

1 « I1I « 8
(schottische Schäfer Hund»)

mitprima Stammbaum , zwei Rüden u eineHündin ,
abzugeben bei 44 Aaiserstraße 22t .

Hauskauf » Gesuch .
* Ein gut rentables Haus m 't einem Lade»

wird zu kauien gesucht. Offerten mit Angabe deS
Preises und der Rentab lität niuimt daS Kvntor
deS Tagblatt S unter Nr 3507 entgegen .

Li» vävr i» «a «r »«r I^lüzx«!
in» ch»str»S KvKev daar ru Hauken svsuobt.

Lrisäriotisplatn 5 . Philharmonischer Verein .
Heute Abend 7 Uhr

( Theater -Chorfaal ) .

Skeifekoffer -« esuch .
»2.2. Zu kaufen gesucht wird ein groß« starker

SkeisrkvDer, 1 m lang und 7b om hoch . Gest.
Offerten unter Nr. Sb29 an da- Kontor d«S Tag-
dlatteS.



LLKiom 0M LLLVLNIL DL NLvLvlUL I« kLKIS.

" Oie Resultate 6er kürslick in karis 8 tatt §eknn6enen
Ontersncknn ^en un 6 6er Oerickt 6er H.ca 66rnie 6e Me 6ecine Kaden
6 enr Apollinaris Wasser 6en ORSI 'Oks ? lal 2 unter ^ .OOLl ^
untersuckten Wassern kür ROINNOII ' un 6 VOOOL ^ dlOIQL
^ LWLLlL ^ tlOIl ' von patko ^enen Mikroben 2UAesprocken .

"

Läallioli bei allen Klinsral^ asser -IIanälern . ^ .potlislcern . Le .

in stst 8 sniseksi' küllanA einpkelilen 2U OoneurrenLpreisen äie

üpolkvlcen von Korloruko unä IXIükIburL
Lei Arüsseren LerüZen treten entspreüksnä billigere kreise ein.

^ ILo Sor ^ vL

1V °
« Rabatt

auf

Batist - Zexhyv , Rips , Mousseline rc.
in großem Sortiment . 1 V °

/g Rabatt .
Leinen , Shirting - Decken, Gebild,A 'ölsch,Bettstoffe

1 » 7o Rabatt .

§a-'t/r'»err r
'
/r ^ r/sr^aF/

zu sehr billigen Preisen. Rabatt .

, . lli »
, Ku » L kinnvi

'
, s

auptnieberlage natürlicher Mineralbrunnen.

* Sehr vermögender Kaufmann und Konditor,
4L Jahre alt , ledig , große , stattliche Ftgur , aus sehr
f. Familie , sucht sich mit eb. vermögl. jungen Dame
oder kind . Wtttwe baldigst zu verehel- oder in best.
Geschäft , feines Restaurant u . s. w. etnzuhcirathen.
Vermittlung abs. Verb . Gest. Offerten unter Nr . 3545
an das Kontor de- TagblatteS erbeten._

StzeMchents AbfHolz,
vollständig trockenes, das Beste für Badeöfen, zum
Anfeuern und Räuchern, liefert die Schuhletsteu -
fabrtk A malten stra - e »7 frei iu'S HauS. —

^ Mittwoch den 6 Mai 18 SS :

Vierter LLmmermnsik Vbe »ä
im Foyer des Großh. Hoftheaters,

Unter gefälliger Mitwirkung von Herrn und Frau GeneralmusikdirektorRlvttl und Herrn HofmusikuS
LälnpP . — Programm : 1. Streichquartett ( L -moll , Op 59 ) , Beethoven . 2. Der Hirt
auf dem Felsen , Lied mit Clmtnette ( ilus dem Nachlaß) , Fr . Schubert . S. Trio (O-äur , Op. 112)
für Klavier , Moline und Cello , Raff . — Anfang 7 Uhr. Ende 8 ' /, Uhr . Kaffe « Eröffnung
V,7 Uhr . — Prüfe der Plätze : reservirter Platz 2 Mk. 50 Pfg . , nichtreservtrter Platz 1 Mk. 50 Pfg .
Billete sind in den Musikalienhandlungen der Herren Dorrt und Laffrrt Nachf . (Kuntz ) , jowie
Abends an der Kaffe zu haben.

V « « elLv , Hsrbl , HaltL , 8elt »üt »« I .

Dmck «erlag der « 4 ». » r. Lküll« » 7»e» H»stnchtaadl«>r«, «dißitt Mtter Ber«itt»»rtlichreit r»o r » d » r , » tegrl tu Karlsnche.
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